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Manöverübung der US-Streitkräfte 
vom 01. – 29.02.2024 in mehreren Landkreisen in 
Baden-Württemberg und Bayern u.a. Schweinfurt, 
Bad Kissingen, Kitzingen und Haßberge

Vom 01. – 29.02.2024 finden in den u.a. in den Landkreisen Schwein-
furt, Bad Kissingen, Kitzingen und Haßberge, wieder Manöverübungen 
der US-Streitkräfte statt. Eingesetzt werden ca. 32 Soldaten und ca. 4 
Fahrzeuge und 12 Außenlandungen. 
Besonders bei der Jagdausübung und bei Tätigkeiten im Wald soll 
verstärkt auf die Sicherheit geachtet werden. Dies gilt besonders für 
die einzelnen Jagdrevierinhaber.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Truppeneinrichtungen 
fernzuhalten. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegenge-
bliebenen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen, wird 
aufmerksam gemacht.

    
Baustellen im Gemeindegebiet

Baustellen, die sich auf den Straßenverkehr auswirken können, 
müssen besonders gesichert werden. Die für die Baustelle verantwort-
lichen Bauunternehmer müssen sich hierzu frühzeitig vor dem Beginn 
der Arbeiten an die Straßenverkehrsbehörde wenden. Den Antrag zur 
verkehrsrechtlichen Anordnung finden Sie auf unserer Homepage. 
Bitte beachten Sie, dass der Antrag mind. 2 Wochen vor Baubeginn im 
Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen einzureichen ist. 
Die Sicherungsmaßnahmen dienen dem Schutz der Verkehrsteilneh-
mer (Verkehrsbereich) und der Arbeitskräfte sowie der Geräte und 
Maschinen in der Arbeitsstelle (Arbeitsbereich). Die Beschilderung zur 
Sicherung solcher Baustellen wird regelmäßig von den Straßenver-
kehrsbehörden angeordnet.

Aktuelle Baustellen im Gemeindegebiet 
Ortsbezeichnung Zeitraum 
  Grund/Anlass 
  Beeinträchtigung

Schonungen 07.06.2022-30.06.2024
An der Tann Neubau der Grundschule 
  Teilweise Beeinträchtigung der Fahrbahn

Mainberg 10.07.-29.03.2024
Friedrich-Weck-Str. Erneuerung der Wasserleitung
Hüttenbachweg Verkehrssicherung  der Fahrbahn

Abersfeld  17.07. –31.03.2024
Rednershof Erneuerung der Brücke 
  Vollständige Sperrung für Fahrbahn

Schonungen 26.10.-31.07.2024
Tiefer Graben 8 Errichtung einer Kabelbrücke 
  Verkehrssicherung

Mainberg 20.11. –16.02.2024
Grundstraße 8 Arbeiten am Gebäude 
  Halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Schonungen 04.12.-29.02.2024
Hauptstraße 87a Arbeiten am Gebäude 
  Vollständige Sperrung der Parkbucht

Schonungen 15.01.-29.02.2024
Schrotberg 20 Arbeiten am Stromanschluss 
  Halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Schonungen 08.11.-29.02.2024 
Tiefer Graben 10 Arbeiten am Stromanschluss 
  Vollständige Sperrung der Parkbucht

Hausen  16.01.-31.03.2024
Hartstraße 6 Arbeiten an der Wasserleitung 
  Halbseitige Sperrung der Fahrbahn 

Schonungen 16.01.-16.02.2024
Hofheimer Str.  Arbeiten am Gebäude 
10 b  Vollsperrung des Gehweges mit 
  Fahrbahneinengung

Abersfeld  18.01.-14.02.2024
Abersfelder Arbeiten am Kabelnetz 
Hauptstr. 32  Teilweise Sperrung des Gehweges

Schonungen 29.01.-08.03.2024
Hauptstr. 87 / 87 a Arbeiten am Gebäude 
  Vollständige Sperrung der Fahrbahn

Schonungen 25.01.-02.02.2024
Hausener Straße Arbeiten am Kabelnetz 
17 u. 19   Gesamtsperrung des Gehweges

Für Rückfragen zu den verkehrsrechtlichen Anordnungen steht Ihnen 
das Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09721/7570-120 oder per 
E-Mail unter ordnungsamt@schonungen.de 

Verkehrsstatistik; 
Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde Schonungen 

Die Überwachung des fließenden Verkehrs erfolgt in der Gemeinde 
Schonungen durch den Zweckverband kommunale Verkehrsüber-

Amtliche Nachrichten                                                                                           
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wachung Südostbayern. Die Auswertung der Geschwindigkeitsmes-
sungen im Zeitraum Dezember 2023 ergab folgende Ergebnisse:
 
Messstelle Schonungen, SW 26 / Hausener Straße, Bereich ggü. 
Hs.-Nr. 13
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:   Dienstag, 12.12.2023, 6:41 – 9:11 Uhr
Anzahl Fahrzeuge:   183
Verstöße:   1
Überschreitung:  1 innerhalb, 11-15 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
    
Messstelle Waldsachsen, SW 24 / Bucher Straße, Bereich Hs.-Nr. 16 
o. ggü.
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h
Messzeitpunkt:  Dienstag, 12.12.2023, 10.11 – 12:41 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 64
Verstöße:   17
Überschreitung:  10 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   4 innerhalb, 11-15 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   1 innerhalb, 16-20 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   2 innerhalb, 21-25 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   
Messstelle Mainberg, St2447 / Mainleite / Einm. Steinbergstsraße
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Donnerstag, 14.12.2023, 6:54 – 10:30 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 1655
Verstöße:   42
Überschreitung:  34 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
     5 innerhalb, 11-15 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
     2 innerhalb, 16-20 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
     1 innerhalb, 21-25 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
 
Messstelle Mainberg / Grundstraße, Bereich Hs.-Nr. 37 - 39
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h
Messzeitpunkt:  Donnerstag, 14.12.23, 10:53 – 12:54 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 55
Verstöße:   6
Überschreitung:  6 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
  
Messstelle Waldsachsen / SW 24, Marktsteinacher Straße / Bereich 
Hs.-Nr. 18
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Mittwoch, 20.12.2023, 10:10  – 13:10 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 93
Verstöße:   0

Messstelle Schonungen / Schrotberg, Bereich Hs.-Nr. 19 - 23
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h
Messzeitpunkt:  Freitag, 22.12.2023, 6:00  – 8:30 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 53
Verstöße:   4
Überschreitung:  4 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit

Messstelle Forst / Forster Hauptstraße, Bereich Hs.-Nr. 27 - 31
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h
Messzeitpunkt:  Freitag, 22.12.2023, 8:55  – 11:00 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 46
Verstöße:   1
Überschreitung:  1 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit

Müllinfo                                                         

Öffnungszeiten der Deponie 2024 

Februar  17.02, 24.02.
März  09.03., 16.03, 23.03.
April  06.04.
Mai  18.05.
Juni   15.06.
Juli  13.07.
August  10.08.
September 07.09.
Oktober  12.10., 19.10.,26.10.
November  09.11., 16.11.,23.11.
Dezember 14.12.
Januar 2025   11.01.2025
Jeweils von 13.00 – 15.00 Uhr

Es wird hierbei kein Laub/Rasenschnitt angenommen, sondern 
nur holzige Gartenabfälle mit einem max. Durchmesser von 15 cm 
(Baum- und Strauchdurchschnitt). Ebenso dürfen keine Wurzelstöcke 
angeliefert werden.

Den Anweisungen des Deponiewärters ist Folge zu leisten!

Start der Frühjahrs-Häckselaktion 
im Landkreis Schweinfurt

Holzige Gartenabfälle können bis Ende der ersten März-Woche 
angeliefert werden

Foto: Monika Böhm-Weniger/Landratsamt Schweinfurt

Das zeitige Frühjahr beginnt für viele Obstbäume mit dem alljähr-
lichen Schnitt – als eine der Voraussetzungen für eine gute Obsternte. 
Und auch Sträucher oder Hecken werden ausgeschnitten oder in Form 
gebracht. Dabei fallen allerhand Äste und Zweige an. Damit diese zeit- 
und ortsnah verwertet werden können, wird auch in diesem Frühjahr 
wieder ein Großhäcksler an vielen Stellen im Landkreis Schweinfurt 
unterwegs sein. Bis Ende der ersten März-Woche können holzige 
Gartenabfälle an den bekannten Häckselplätzen angeliefert werden. 
Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Plätze können bei der 
jeweiligen Gemeindeverwaltung erfragt werden. 
Zum Schutz der Singvögel wurde der Häckselzeitpunkt wieder auf 
das zeitige Frühjahr gelegt, damit die Schnitt- und Häckselaktionen 
möglichst vor der Brutzeit abgeschlossen werden können. 
An den Häckselplätzen werden ausschließlich holzige Gartenabfälle 
wie Baum- und Strauchschnitt mit einem maximalen Durchmesser von 
15 Zentimetern angenommen. Fremdstoffe wie Steine, Beton, Metalle, 
Kunststoffsäcke und -schnüre sowie Wurzelstöcke sind ausgeschlos-
sen. Auch sonstige – nicht holzige – Gartenabfälle wie Moos, Stau-
denreste, Gras und ähnliches dürfen aus Gründen der Handhabung 
und des Gewässerschutzes nicht an den Häckselplätzen angeliefert 
werden. Diese Materialien können entweder in die Biotonne oder auf 
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den eigenen Komposthaufen gegeben werden oder direkt an einem 
der beiden Wertstoffhöfe des Landkreises (Rothmühle und Gerolzh-
ofen) abgegeben werden. Der Landkreis nimmt dort ganzjährig bis 
zu einem m³ Gartenabfälle bzw. bis zu 10 m³ holzigen Baum- und 
Strauchschnitt von Haushalten kostenlos an. Nach der Häckselaktion 
kann das zerkleinerte Material von den Häckselplätzen abgeholt und 
im Garten zum Abdecken, Mulchen oder als Wegebelag verwendet 
werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Bürgerinnen und Bürger bei der Abfall-
wirtschaft des Landkreises Schweinfurt unter der Telefonnummer 
09721/55-596. 

                                                                         

Schulecke                                                     

Friedrich-Fischer-Schule – 
Staatliche Fach- und Berufsoberschule

Anmeldung für den Eintritt in die Fachoberschule und 
Berufsoberschule im Schuljahr 2024/2025 
Die Anmeldungen für den Eintritt in die Fachoberschule und Berufs-
oberschule erfolgen zunächst online. Besuchen Sie hierzu unsere 
Homepage (www.fosbos-sw.de) und folgen Sie dem Link zur An-
meldung. Die für die Anmeldung notwendigen Anmeldeunterlagen 
werden an der FriedrichFischer-Schule in der Zeit vom 26. Februar 
bis 08. März 2024 entgegengenommen. Die persönliche Abgabe der 
Unterlagen ist zwingend erforderlich. Termine können im Rahmen der 
Online-Anmeldung gebucht werden. Anmeldungen, die außerhalb 
des Anmeldezeitraums erfolgen, können nur berücksichtigt werden, 
wenn an der Schule noch freie Kapazitäten vorhanden sind. Weitere 
Informationen zur Schule und den verschiedenen Ausbildungsrich-
tungen sind unter der Internetadresse www.fosbos-sw.de zu finden.

Freiwillige Feuerwehren               

Feuerwehr Forst

Jahreshauptversammlung 2024
Am Sonntag, den 25.02.2024 um 19.00 Uhr, findet im Gasthaus „Vier 
Jahreszeiten“ die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Forst statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.    Totenehrung
3.    * Bericht 1. Vorstand
      * Bericht Schriftführer
   * Bericht Kommandant
    * Bericht Kassier
4. Entlastung der Vorstandschaft    Kassenprüfungsbericht)
5. Grußworte der Gemeinde und Kreisbrandinspektion
6.    Neuwahl des Schriftführers
7.    Vorplanung für 2024
8.    Wünsche und Anträge

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Für die aktiven Mitglieder ist 
die Versammlung eine dienstliche Veranstaltung, Sie werden deshalb 
gebeten in Dienstkleidung zu erscheinen.
 
Michael Stephan                                                    Daniel Bulheller
1. Vorstand                                                               1. Kommandant
 

Feuerwehr Löffelsterz

Jahreshauptversammlung 2024
Einladung zur Dienst- und Jahreshauptversammlung am Sonntag, 
den 18.02.2024, um 19:00 Uhr im Schulungsraum der FF Löffelsterz.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Leiter Atemschutz
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht der Leiterin Kinderfeuerwehr
8. Grußworte des Bürgermeisters / Gemeinderat
9. Grußworte des Kreisbrandinspektors / Kreisbrandmeisters
10. Kassenbericht
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Vorplanung 2024 
13. Rückblick 150 Jahre FF Löffelsterz und Einweihung Feuerwehrhaus 

mit Dorfgemeinschaftsräumen
14. Verschiedenes / Wünsche und Anträge
15. Schlusswort

Anträge müssen 3 Tage vor der Versammlung schriftlich beim 1.Vor-
stand Thomas Vollert, Lindenplatz 13, 97453 Löffelsterz eingegangen 
sein! Für alle aktiven Kameradinnen/Kameraden ist die Teilnahme an 
der Versammlung Feuerwehrdienst !! Um pünktliches Erscheinen in 
Dienstkleidung wird gebeten! 

gez. Bruno Liszka, Kommandant
gez. Thomas Vollert, 1. Vorstand

Info zur diesjährigen Schlachtschüssel:
In diesem Jahr laden wir Euch recht herzlich zu unserer Schlachtschüs-
sel am Samstag, 13.04.2024 in die Gaststätte Hofmann in Abersfeld 
ein. Essen gibt es gegen 13:00 Uhr. Für die Wanderer ist Treffpunkt um 
12:00 Uhr am Feuerwehrhaus. Anmeldungen nimmt Thomas Vollert, 
Tel. 5599, bis zum 05.04.2024 entgegen.

Feuerwehr Marktsteinach

Jahreshauptversammlung 2024
Zur Jahreshauptversammlung werden alle Mitglieder der Feuerwehr 
Marktsteinach sowie alle aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer am Samstag, 17.02.2024 um 19:00 Uhr in den Pfarrsaal 
Marktsteinach eingeladen. Damit die Versammlung ordnungsgemäß 
durchgeführt werden kann, bitten wir um pünktliches Erscheinen! 
Für alle aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner ist diese 
Versammlung eine Dienstversammlung!

Tagesordnung Jahreshauptversammlung:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Bericht des 1. Kommandanten
8. Bericht der Jugendwartin
9. Grußworte
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge

Mit Kameradschaftlichen Grüßen
Horst Klopf   Timo Scheuring            
1. Vorsitzender   1. Kommandant 

Kinder und Jugend                              

Jugendwerk der AWO

Ferien-Jahresprogramm 2024 ist erschienen!
Auch in diesem Jahr bietet das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfran-
ken e.V. wieder zahlreiche Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche 
an. Die Angebote in den Pfingst- und Sommerferien bieten ein ab-
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wechslungsreiches Programm. Neben Ferienfreizeiten im In- und Aus-
land können auch Sprachreisen und eine Tagesbetreuungsmaßnahme 
gebucht werden. Die Kinder und Jugendlichen können während den 
Freizeiten nicht nur Spaß und Gemeinschaft erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm selbst 
mitzugestalten. Darüber hinaus garantieren pädagogisch geschulte 
Betreuungsteams eine qualifizierte Begleitung. 

Für nahezu alle Altersklassen und Interessengebiete wurde ein 
buntes Programm zusammengestellt: 
Für Jugendliche von 14-17 Jahren gibt es in diesem Jahr neben dem 
Sommerklassiker „Abenteuercamp in Schweden“ zu Pfingsten eine 
selbstorganisierte „Kanutour auf dem Regen“. Ziel unseres Städtetrips 
ist in diesem Jahr die europäische Hauptstadt „Berlin“. 
Für 13-16-jährige sind im Sommer die „Sprachreisen nach Wimborne“ 
(England) und an Pfingsten die Sprachfreizeit „Englisch in Unterfran-
ken“ (10-13 Jahre) im KJG-Haus Schonungen wieder im Angebot.  
Sonne, Strand und Meer erwarten die Teilnehmer der „Küstenaction an 
der Ostsee“ (12-15 Jahre) bzw. des „Zeltcamps in der Toskana“ (14-17 
Jahre).  
Einen erlebnisreichen Urlaub verspricht die erlebnispädagogische 
Freizeit für 10-13-jährige in Hiltpoltstein in der „Fränkischen Schweiz“. 
8-12-jährige Spielebegeisterte können sich auf die „Spielefreizeit“ in 
Reichmannshausen im Steigerwald freuen. 
Für die Kleinen (6-10 Jahre) geht die Abenteuerreise in diesem Jahr 
wieder in den „Wildpark nach Sommerhausen“. 
Beliebt ist auch unsere Tagesbetreuung „Stadtrandfreizeit am Hub-
land“ (6-10 Jahre) in Würzburg, bei der wir uns jeden Tag neu spiele-
risch mit den Kräften der Elemente „Wasser, Feuer, Erde, Luft“ beschäf-
tigen. 
Ausführliche Infos zu den einzelnen Freizeiten sind auf der Website 
unter www.awo-jw.de zu finden. Weitere Informationen rund um das 
Jugendwerk können auch per E-Mail an info@awo-jw.de oder telefo-
nisch unter 0931-29938264 angefordert werden. 
 
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. 
Kantstraße 42a, 97074 Würzburg 
Tel.: 0931-299 38 264, Email: info@awo-jw.de, Web: www.awo-jw.de  

Nachrichten aus dem Landkreis

Ausbildungskompass 2024/25: 
Unternehmen aus Stadt und Landkreis Schweinfurt können sich 
ab sofort registrieren

Mit Eintrag in der Broschüre auf sich und die jeweiligen 
Ausbildungsberufe aufmerksam machen
Der Fachkräftemangel ist für Unternehmen eine stete Herausforde-
rung. Eine aktuelle Umfrage der Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) zeigt: Jedes zweite der befragten Unternehmen kann 
Stellen zumindest teilweise nicht besetzen, weil Arbeitskräfte fehlen. 
Umso wichtiger ist es, die eigenen Nachwuchskräfte auszubilden. 
Ein hilfreiches Instrument für die Suche nach Auszubildenden ist der 
Ausbildungskompass, der in der Region Schweinfurt nun bereits zum 
3. Mal in Folge erscheint. 

Ausbildungskompass ermöglicht Betrieben direkte Ansprache 
von jungen Menschen: 
Der von Stadt und Landkreis Schweinfurt in Zusammenarbeit mit den 
Wirtschaftsjunioren und der Kreishandwerkerschaft herausgegebene 
Ausbildungskompass bietet einen umfassenden Überblick über die 
Ausbildungsmöglichkeiten in der Region. Dabei sind nicht nur die 
klassischen Lehrstellen in den jeweiligen Unternehmen aufgelistet, 
es finden sich zudem auch Informationen darüber, welche Betriebe 
Ferienjobs, Praktika oder ein Duales Studium anbieten. Hinzu kommen 
Angaben, wo ein Freiwilliges Ökologisches Jahr, der Bundesfrei-
willigendienst oder ein Freiwilliges Soziales Jahr möglich sind. Für 
Unternehmen und Betriebe – vom Handwerk bis zum international 
tätigen Mittelständler – ist ein Eintrag in der Broschüre eine direkte 
Möglichkeit, zielgerichtet auf sich aufmerksam zu machen. 70 Euro 
pro Ausbildungsangebot kostet der Eintrag. Insbesondere den kleinen 

und mittelständischen Unternehmen bietet der Ausbildungskompass 
ein kostengünstiges Angebot, um ihre Ausbildungsberufe darzustel-
len und so langfristig Nachwuchskräfte zu sichern. Firmen, die dieses 
Angebot nutzen möchten, können sich ab sofort bis zum 15. März 
2024 unter www.ausbildungskompass.de (Für Unternehmen I Stadt 
und Landkreis Schweinfurt) registrieren. Damit Jugendliche, die sich 
gerade in der Phase der Berufsorientierung befinden, direkt erreicht 
werden, wird der Ausbildungskompass nach Erscheinen, voraussicht-
lich Anfang Juni, an alle Schulen in der Region Schweinfurt verteilt. 
Auch im Unterricht wird die Broschüre eingesetzt, um die Schüle-
rinnen und Schüler bei ihrer Suche nach dem für sie perfekten Ausbil-
dungsplatz zu unterstützen. Außerdem wird die Broschüre im Rathaus 
der Stadt sowie im Landratsamt kostenlos erhältlich sein. 

Broschüre mit Info-Filmen zu Ausbildungsprofilen steht auch 
digital zur Verfügung: 
Unter www.ausbildungskompass.de wird auch eine digitale Version 
landkreisübergreifend abzurufen sein. Online gibt es eine Umkreis-
suche für Jobs: Hier können sich Interessierte darüber informieren, 
wie die potentiellen Ausbildungsstellen mit Bus und Bahn am besten 
erreicht werden können. Über die Homepage kann auch ein Berufe-
check durchgeführt werden: Dabei können die jungen Nutzer/-innen 
- auch per WhatsApp - ihre Wunschbranche mit den eigenen Stärken 
und den bevorzugten Schulfächern kombinieren, um per Mausklick 
eine Auswahl der dazu passenden Berufe zu finden. Auf diese Weise 
kann bereits eine kleine Vorauswahl getroffen werden, welcher Beruf 
ganz besonders gut zu den jeweiligen Interessenten passt. 
Im Ausbildungskompass warten eine Vielzahl an Berufsbildern – 
inhaltlich ansprechend und optisch hochwertig dargestellt – darauf, 
entdeckt zu werden. In übersichtlichen Diagrammen ist dargestellt, 
wie hoch die Ausbildungsvergütung ist und welcher Beruf sich am 
besten für die verschiedenen Schulabschlüsse eignet. Zu nahezu allen 
Ausbildungsprofilen gibt es auch einen Info-Film, der über einen QR-
Code aufgerufen werden kann.

Abwechslungsreiche Ferienangebote für Kinder 
im Landkreis Schweinfurt 

Abenteuerliche Kletteraktionen, Workshops zu Breakdance, 
Graffiti und Rap oder eine „Klimareise“ – Vielfältige Möglichkeiten 
in den Pfingst- und Herbstferien 
Erlebnisreiche „Ferien vor Ort“ bietet die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises Schweinfurt in Kooperation mit der Gemeinde Dit-
telbrunn und der Stadt Gerolzhofen in den Pfingst- und Herbstferien 
für Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren an. Die Kinder können 
täglich bereits ab 7.30 Uhr gebracht werden, das Programm startet ab 
8 Uhr und endet um 17 Uhr. Wir setzen uns dafür ein, dass jedes Kind 
teilnehmen kann. Bei Fragen zum Thema Inklusion im Zusammenhang 
mit einer Teilnahme können sich interessierte Eltern gerne vorab an 
die Kommunale Jugendarbeit wenden. 
In den Pfingstferien vom 21. bis 24. Mai erleben Kinder eine span-
nende Ferienwoche in Gerolzhofen. Abenteuerliche Flussüberque-
rung, Kletteraktionen und kreatives Holzschnitzen stehen ebenso auf 
dem Programm wie Aktionen zum Thema „Nachhaltigkeit“. Ergänzt 
wird das mit vielen Spielen, Workshops und einem Abenteuerparcours 
in der Halle sowie abschließend mit einem Besuch des Erlebnisbades 
Geomaris. 
Auch in den Herbstferien vom 28. bis 31. Oktober wird in Hambach 
ein interessantes Programm geboten. Vier Workshops zu Breakdance, 
HipHop, Graffiti und Rap können beim Creative Day in der DDC Fac-
tory ausprobiert werden. Anschließend geht es auf eine faszinierende 
„Klimareise“ mit Kira und der Erforschung des Lichts in der Natur. 
Natürlich werden zusätzlich auch hier noch viele Spiele, Workshops, 
Abenteuerparcours und final ein Besuch des Wildparks sowie des 
Freizeitbads Silvana angeboten. 
In Kooperation mit der Gemeinde Schonungen können Kinder am 
schulfreien Buß- und Bettag am 20. November einen abwechslungs-
reichen Tag erleben. Die Kinder werden auf Entdeckungstour in den 
Herbstwald eingeladen und können anschließend drinnen mit Natur-
materialien kreativ werden. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
geht es ins Hallenbad. 
Anmeldungen sind ab 05. Februar möglich. Die Anmeldung erfolgt 
über das Geschäftszimmer unter der Nummer 09721/55-519 oder per 
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Mail an koja@lrasw.de Der Programmflyer mit Anmeldeformular und 
näheren Informationen werden über die Grundschulen im Landkreis 
verteilt und sind auf der Homepage https://www.landkreisschwein-
furt.de/koja zu finden (über die Rubrik „Ferien vor Ort“). 
Der Landkreis Schweinfurt möchte interessierte Familien finanziell 
entlasten, deshalb werden diese Freizeitmaßnahmen über den Land-
kreis bezuschusst. 

Die Kosten und weitere Hinweise im Überblick: 
Programm in den Pfingstferien in Gerolzhofen: 38,- Euro (Bitte ein 
eigenes Lunchpaket für das Mittagessen mitbringen). 
Programm in den Herbstferien in Dittelbrunn / Hambach: 37,- Euro 
(Bitte ein eigenes Lunchpaket für das Mittagessen mitbringen). 
Programm am Buß- und Bettag in Schonungen: 14,- Euro (Bitte einen 
Snack sowie ein Getränk mitnehmen. Ein Mittagessen ist vorgesehen).

Abweichende Öffnungszeiten 
am Faschingsdienstag 2024

Landratsamt und Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle 
am 13. Februar von 8 bis 12 Uhr geöffnet – 
Kompostanlage/Wertstoffhof Gerolzhofen geschlossen 
Das Landratsamt Schweinfurt und das Abfallwirtschaftszentrum Ro-
thmühle (mit Wertstoffhof) haben am Faschingsdienstag, 13. Februar 
2024, abweichend von den sonst üblichen Öffnungszeiten, von 8 bis 
12 Uhr geöffnet. Kompostanlage/Wertstoffhof Gerolzhofen sind an 
diesem Tag geschlossen. Der Bürgerservice und die Kfz-Zulassungs-
stelle im Erdgeschoss des Landratsamts sind am Faschingsdienstag 
wie gewohnt ab 7.30 Uhr erreichbar und schließen um 12 Uhr. An 
den übrigen Tagen in den Faschingsferien ist das Landratsamt zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

Website des Landratsamts Schweinfurt 
in neuem Design

Verbesserung der Nutzerfreundlichkeit und optimierte 
Themen-Übersicht
Die Website des Landratsamts Schweinfurt präsentiert sich seit 
Kurzem in einem neuen Design. Im Mittelpunkt der Umgestaltung 
standen vor allem zwei Ziele: Bürgerinnen und Bürgern die Suche 
nach Informationen erleichtern, auch 
in der mobilen Ansicht, und gleichzei-
tig wichtige Themen und Angebote 
des Hauses sichtbarer machen. Das 
Herzstück bildet eine neue The-
men-Übersicht. Diese führt dazu, dass 
Bürgerinnen und Bürger vor allem 
häufig gesuchte Leistungen wesentlich 
besser finden. Als „Digitales Amt“ bieten 
wir verschiedene Leistungen online an, 
ganz ohne Anfahrt und Terminverein-
barung. Natürlich gilt immer: Wenn Sie 
die Beratung durch eine Kollegin oder 
einen Kollegen aus dem Fachbereich 
bevorzugen, vereinbaren Sie gerne 
einen Termin und besuchen Sie uns 
im Landratsamt. Bei einer so umfang-
reichen Neugestaltung kann es durch-
aus sein, dass an manchen Stellen noch 
Anpassungen notwendig sind. Wir bit-
ten daher um Verständnis, wenn gerade 
zu Beginn noch nicht alles reibungslos 
funktioniert. Anregungen nehmen wir 
sehr gerne entgegen, beispielsweise per 
E-Mail an: presse@lrasw.de. Viel Freude 
beim Erkunden! 

Der neue Web-Auftritt des Landrat-
samts Schweinfurt. Eine Auswahl der 
digitalen Serviceleistungen. 
Foto: Screenshot.

Kirchliche Nachrichten                     

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche

Freitag, 09.02.2024
Evang. Abenteuerkids - ÖAKids
Evang. Gemeindehaus Schonungen
Kontakt: Ulrike Vollkommer 09727/5777

Freitag, 09.02.2024
Konfirmandenunterricht
Evang. Gemeindehaus Schonungen

Jeder, der seelsorgerliche Begleitung möchte, kann sich unter 
09721/59204 an Pfarrer Duft wenden. 

Die Nummern der Telefonseelsorge lauten: 
0800/111 0 111 • 0800/111 0 222

Gottesdienstordnungen                

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche

Sonntag, 04.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst 
  Evang. Gemeindehaus Schonungen 
  (Lektorin Ursula Saffer)
 
Sonntag, 11.02.2024
11.00 Uhr Gernegroß-Gottesdienst
  Evang. Gemeindehaus Schonungen 
  (Pfr. Andreas Duft & Team)
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Maria Königin vom Kolben 
St. Sebastian am Main 

Freitag  02.02. - DARSTELLUNG DES HERRN - LICHTMESS
Marktsteinach 07:00  Eucharistische Anbetung bis 8 Uhr
Mainberg 09:00 SK Messfeier mit Kerzensegnung und 
   Blasiussegen
   - Monika Kohlmüller u. Ang. - Zur Mutter-

gottes v. d. immerwährenden Hilfe
Abersfeld 10:00 BO Messfeier (Gelobter Feiertag) für Leb. u. 

Verst. Frauen u. Mütter mit Blasiussegen
   - Otto Schuler, leb. u. verst. Ang. - Helga 

Wahler u. verst. Geschwister - Wermer u. 
Maria Mentel u. Eltern

Abersfeld 14:00  Andacht zum Gelobten Feiertag
Schonungen 15:00 Ki Eucharistische Anbetung zum Herz-Jesu- 

Freitag (stille Anbetung ab 14.30 Uhr)
Waldsachsen 18:00  Rosenkranz für geistliche Berufe
Waldsachsen 18:30 AH Messfeier mit Kerzensegnung und 
   Blasiussegens -  mit den Firmlingen 
   (Diakon Menig)
   - verst. Eltern u. Großeltern

Samstag  03.02. - Hl. Blasius und Hl. Ansgar, Bischöfe
Waldsachsen 17:30 SK Messfeier mit Blasisussegen
   - Jahrtag für Hildegard u. Albin Fambach 

u. Jahrtag für Rosemarie u. Klaus Korsalke 
- Hiltrud Bedenk (2. Seelengottesdienst)

Sonntag  04.02. - 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Abersfeld 09:00 SK Messfeier mit Blasiussegen
   - Maria Barthel u. Jahrtag u. Herbert u. 

Gregor Barthel - Anna Müller (JT), leb. u. 
verst. Ang. - Roswitha Memmel, best.  v. d. 
Seniorengruppe - Gertrud Weigand (JT)

Marktsteinach 09:00 AH Messfeier mit Blasiussegen
   - Inge Wagenhäuser (JT), leb. u. verst. 

Ang. - Ottmar Klüpfel, leb. u. verst. Angeh. 
- Fam. Lohr, Hubert u. Meierholzner - Leb. 
u. Verst. d. Fam. Stahl u. Heller

Forst 09:00 Ki Wort-Gottes-Feier mit Blasiussegen
Löffelsterz 09:00 Wa Wort-Gottes-Feier mit Blasiussegen
Schonungen 10:30 AH Messfeier mit Blasiussegen
   - Elisabeth u. Albert Kohmann - Prof. Karl 

Haus u. verst. Ang. d. Fam. Haus u. Bauer 
- Rudolf Schonunger u. verst. Eltern, 
Schwiegereltern u. Geschw. - Waldemar 
Kießling (2. Seelengottesdienst) - Fam. 
Nicklaus u. Ott u. verst. Ang. - in einem 
persönlichen Anliegen - Fam. Haßler u. 
Wallisch, verst. Ang. u. Verwandte

Hausen 10:30 BO Messfeier mit Kerzensegnung und 
   Blasiussegen
   - Irmgard Kaiser - Hilmar Nicklaus (JT) 

u. verst. Ang. u. Nadja Endres - Gerhard 
Weth, Emilie u. Andreas Staat, leb. u. 
verst. Ang. um Schutz u. Segen - Günter 
Schmidt (Seelengottesdient) u. Ang. d. 
Fam. Hartmann u. Schmidt

Forst 18:00  Rosenkranz

Montag  05.02. - Hl. Agatha
Marktsteinach 18:30  Rosenkranz (Alte Kirche)

Dienstag  06.02. - Hl. Paul Miki und Gefährten
Schonungen 15:00  Rosenkranz
Hausen 18:30 AH Messfeier
   - Hildegard (JT) u. Berthold Weißenber-

ger, verst. Eltern u. Geschw. - für Betha u. 
Paul Hartmann u. Ang.

Mittwoch  07.02. - Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
Schonungen 09:00 AH Messfeier 

   - Ruth u. Georg Kuhn u. Ang. - Pfr. Fried-
rich Kuhn u. Elt. - Margarete u. Adolf Jung 
u. Ang. - Hedwig u. Mathias Thoma

Donnerstag  08.02. - Hl. Hieronymus Ämiliani und Hl. Josefine 
Bakhita
Schonungen 10:15 Ki Wort-Gottes-Feier im AWO Seniorenzen-

trum
Löffelsterz 18:00  Rosenkranz
Forst 18:00  Rosenkranz
Forst 18:30 AH Messfeier
   - Lidwina Kraus u. verst. Ang. - Rosa (JT), 

Georg, Ewald u. Gisela Kraus u. verst. Ang.

Freitag  09.02. - Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
Marktsteinach 07:00  Eucharistische Anbetung bis 8 Uhr
Waldsachsen 08:30  Rosenkranz
Waldsachsen 09:00 AH Messfeier
   - Zum Dank in einem besonderem Anlie-

gen - Ludwig Schmitt u. Fam. Reinwand 
u. Riedel - Leo Schmitt u. Ang.

Marktsteinach 19:00  Biblische Bierprobe im Pfarrsaal Markt-
steinach - Anmeldung unter TEL 09727-
770 Frau Giehl

Samstag  10.02. - Hl. Scholastika
Mainberg 17:30 SK Messfeier
   - Theresa Kroedler, leb. u. verst. Ang. - 

Walter Dieterich u. verst. Ang. - Lieselotte 
Schneider (JT) u. verst. Ang.

Sonntag  11.02. - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Marktsteinach 09:00 SK Messfeier, anschl. Kirchenkaffee der Mini-

stranten
   - Marliese Gessner u. Erika Fritscher - Emi-

lie Oßwald, leb. u. verst. Ang.
Forst 09:00 BO Messfeier
   - Justine Weinmann u. verst. Ang. - Leb. u. 

Verst. d. Fam. Seemann u. Druckenbrod
Hausen 09:00 Wa Wort-Gottes-Feier
Schonungen 10:30 AH Messfeier
   - Ludwig u. Frieda Götz - für Elisabeth (JT) 

u. Dr. Julius Schmitt - Irma (JT) u. Hubert 
Arzberger u. Ang.

Löffelsterz 10:30 BO Messfeier
   - Gregor Hümpfner, leb. u. verst. Ang. - 

Reinhold Hümpfer (JT) - Herbert Stula, 
leb. u. verst. Ang- - Karl Weger (2.Seelen-
gottesdienst)

Waldsachsen 10:30 hm Wort-Gottes-Feier als Familiengottes-
dienst zum Faschingssonntag - Maskie-
rung erwünscht!

Abersfeld 10:30 Ki Wort-Gottes-Feier
Marktsteinach 13:30  Rosenkranz um Frieden an der Marien-

grotte auf dem Kolben
Marktsteinach 14:00  Andacht auf dem Kolben
Forst 18:00  Rosenkranz

Vereinsnachrichten                             

Blaskapelle Forst

Mit fränkischem Schwung auf der Grünen Woche in Berlin
Blaskapelle Forst repräsentiert den Bezirk Unterfranken sowie den 
Landkreis Schweinfurt und die Gemeinde Schonungen mit Ihren 
musikalischen Darbietungen. Als Auftakt zur Grünen Woche lud Pater 
Lukas, vom Kloster Scheyern, zum Wort-Gottesdienst in der Bayern-
halle des Bayerischen Landwirtschaftsministeriums in Berlin ein.  Die 
musikalische Gestaltung der Feier übernahm die Blaskapelle Forst 
aus dem Landkreis Schweinfurt in Unterfranken. Zum Frühschoppen 
in der Bayernhalle spielte die Blaskapelle Forst fränkisch-böhmisch 
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auf.  Es blieb kein einziger Platz im festlich de-
korierten Biergarten frei.  Viele Gäste genossen 
die Atmosphäre bei zünftiger Blasmusik. Die 
Musiker*innen der Blaskapelle Forst spielten am 
Vorabend bereits im Europa Center, in dem eine 
bayerische Woche stattfand. Dort waren aus ganz 
Bayern Trachtengruppen, Schuhplattler und wei-
tere Musikkolleg*innen anwesend. Zuvor gab es 
bei eisiger Kälte und frischem Wind ein Standkon-
zert vor dem Paul-Löbe-Haus und dem Reichs-
tagsgebäude, extra für den Bundestagsabgeord-
neten Herrn Markus Hümpfer aus Forst. Die zwei 
vollgepackten Tage mit musikalischen Auftritten 
waren für alle beteiligten Musiker*innen eine 
herausragende Leistung, die bei dem begeister-
ten Publikum sehr gut ankam. Zudem möchte 
sich die Blaskapelle Forst bei allen Spendern - der 
VR-Bank, der Sparkasse und der Flessa Bank 
sowie der Kulmbacher Brauerei - bedanken. Auch 
politische Amtsträger*innen haben dieses Projekt 
unterstützt. Der Landkreis Schweinfurt und die 
Gemeinde Schonungen, die von der Blaskapelle 
Forst in Berlin vertreten wurden, haben eben-
falls ihren Beitrag zur Unterstützung geleistet. 
Der Dank geht besonders an die musikalische 
Leitung durch Herrn Lukas Karch, sowie an Herrn 
Gebhard Karch für die Organisation.

Mainberger Schlossgeister
 
8.Kinder- und Jugendsitzung mit Nachwuchsnarren aus der 
Großgemeinde und dem Schweinfurter Umland
Endlich war es wieder soweit – nach einer dreijährigen Pause luden 
die Mainberger Schlossgeister am Sonntag, 21.01.2024 wieder zur 
Kinder- und Jugendsitzung ein. Junge Närrinnen und Narren aus der 
Großgemeinde Schonungen, sowie vielen weiteren befreundeten 
Faschingsvereinen, strömten zahlreich nach Mainberg. Der 2. Gesell-
schaftspräsident Hans-Werner Pförtsch begrüßte das Publikum im voll 
besetzten Pfarrheim und bedankte sich bei den Sponsoren. Er gab 
das Wort weiter an Stefan Rottmann, den Schirmherren der Veran-
staltung. Dieser lobte die Großgemeinde, die faschingsmäßig äußerst 
gut aufgestellt ist. Er nannte die 5 Vereine, die in der Gemeinde zu 
finden sind und damit die Anzahl der Stadt Schweinfurt überbieten, in 
der lediglich 3 Faschingsvereine angesiedelt sind. Die Schlossgeister 
Mainberg sind im Fasching der Großgemeinde Schonungen schon 
lange nicht mehr wegzudenken, weshalb sie im kommenden Jahr 
2025 ihr 44-jähriges Jubiläum feiern. Schließlich wurde das Mikrofon 
an Tim Neubert (16 Jahre) weitergegeben, der zusammen mit Anna 
Hartmann (11 Jahre) die Kinder- und Jugendsitzung moderierte. 
Tim eröffnete den bunten Faschingsnachmittag, indem er die ersten 
Akteure auf die Bühne rief. Schon der erste Programmpunkt zeigte die 
tolle Nachwuchsarbeit der Mainberger Schlossgeister. 17 Gardemäd-
chen (Hannah Büttner, Ina Neubert, Anna und Lilly Hartmann, Anna 
Derleder, Marie Heurich, Sophia Konschuh, Emmi Götz, Greta Lotter, 
Cataleya Back, Lina Lindner, Verena Derleth, Ronja Laff, Laura Schütz, 
Leonie Schneider, Johanna Martin und Andrea Warmut) marschierten 
in den Saal und eröffneten das abwechslungsreiche Programm mit 
einem fantastischen Tanz. Dieser wurde von den beiden Trainerinnen 
Larissa Hegmann und Jennifer Hartmann, unterstützt durch die 
Betreuerinnen Sabine Back und Anette Derleder, einstudiert. Anschlie-
ßend schmückten die Tänzerinnen die Bühne als Kinderelferrat. Im 
nächsten Programmpunkt eroberten die Jüngsten der Schlossgeister 
Mainberg im rasanten Galopp die Bühne. Die „Schlossgeisterchen“ 
(Philipp Büttner, Sophie Derleth, Greta Lindner und Patricia Neuge-
bauer) präsentierten eine Show aus dem Reitsport und zeigten somit 
ihre Begeisterung für das Tanzen. Eingeübt wurde dieser Auftritt von 
den Trainerinnen Isabell Roeger, Johanna Roeger und Louisa Kühl. 
Anschließend wurde das Publikum von den „Meekids“ aus Knetzgau 
in die Zauberwelt nach Hogwarts entführt. 9 Mädchen zeigten ihre 
zauberhaften Kunststücke: Spagate, Räder, Akrobatik. Dabei erzählten 
sie tänzerisch die Geschichte Harry Potters. Zum ersten Mal auf der 
Mainberger Bühne wurden die 16 Gardemädchen aus Frankenwin-
heim begrüßt. In ihren leuchtend schwarzblauen Kostümen präsen-

tierten sie einen tollen Marschtanz, der viel Applaus vom Publikum 
erntete. Anschließend eroberte das Niederwerrner Tanzmariechen die 
Bühne und setzte mit ihrem beeindruckenden Auftritt einen weiteren 
Höhepunkt des Nachmittages. Auf eine Reise durch 194 Länder lud die 
Dittelbrunner Tanzgruppe „First Generation“ ein. Das begeisterte Pu-
blikum reiste mit den 6 jungen Tänzerinnen durch Russland, Brasilien, 
New York und Afrika. Traditionsgemäß verabschiedeten die Wirbel-
geister das Publikum in die Pause der 1.Sitzungshalbzeit. Tim Neubert 
unterhielt das Publikum als Schulleiter der Gustav-Fröhlich-Gesamt-
schule. Nach und nach holte er seine Schülerinnen und Schüler (Stella 
Barthel, Lilly und Anna Hartmann, Anna Derleder, Anna Derleth, 
Florentina und Lin Schmitt, Ina Neubert, Johanna Roeger, Larissa und 
Fredi Nidermaier sowie Nelly Zimmerer) auf die Bühne, um die ver-
schiedenen sportlichen Aktivitäten der Schule auf tänzerische, sowie 
amüsante Weise darzustellen. Die Wirbelgeister ernteten wie immer 
zahlreiche Lacher und tosenden Applaus für ihren von Chris Schmitt 
gut einstudierten Auftritt. Fulminant in die 2.Halbzeit starteten die 
Tänzer, die die weiteste Anreise hinter sich gebracht hatten. Erstmalig 
war bei der Mainberger Kinder- und Jugendsitzung das Fuchsstädter 
Kindermännerballett zu Gast. Das Publikum fieberte mit, wie Super-
mario mit Hilfe seiner Freunde das Herz von Prinzessin Peach eroberte. 
Mit ihren farbenfrohen, glitzernden Kostümen begeisterten sie alle 
Zuschauer im Saal. Zu der Musik von Biene Maja verzauberten die 
„Knetzgau Minis“ das Publikum. 13 Bienen schwirrten über die Bühne 
und präsentierten einen bezaubernden Tanz, der von dem Mainberger 

Auf der Grünen Woche in Berlin in der Bayernhalle. Bild vorne v.l. 
Niklas Schlössinger, Ulrike Karch, Luis Deuber, Tamara Karch, Lukas 
Karch. Hinten v.l. Oliver Schnepf, Karl-Heinz Schlössinger, Simone 
Mack, Margarete Oberfichtner, Gabriele Emes, Eberhard Schmitt 
und Gebhard Karch. Fotograf: Melissa Schmitt
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Schlossgeist Christina Düring einstudiert wurde. 
Für den Einzug der nächsten Tanzgruppe musste 
das Publikum besonders viel Platz machen. Aus 
Westheim rasten 14 junge Rennfahrerinnen 
mit ihrem selbstgebauten Auto auf die Bühne. 
Ihr Rennauto wurde von großen und kleinen 
Faschingsgästen bestaunt. Zu den Klängen 
bekannter Kinderlieder tanzten die 7 Gardemäd-
chen aus Grafenrheinfeld. Für ihren schwung-
vollen Gardetanz erhielten sie viel Beifall vom 
Publikum. Für einen weiteren Augenschmaus 
sorgte die nächste Tanzgruppe aus der Großge-
meinde Schonungen. Die Gäste belohnten die 
9 Gardetänzerinnen aus Abersfeld mit großem 
Applaus. Auch die befreundete Faschingsgesell-
schaft aus Knetzgau konnte mit ihrem dritten 
Auftritt an diesem Tag ihre gute Nachwuchs-
arbeit unter Beweis stellen. Die 8 Mädels der 
Tanzgruppe „Meeangels“ brachte mit ihrem ab-
wechslungsreichen Tanz die Bühne zum Beben. 
Gekrönt wurde das stimmungsvolle und kurzwei-
lige Programm durch den Auftritt des Mainber-
ger Tanzpaares. Lilly Hartmann und Leonie Heim 
tanzten federleicht und elegant über die Bühne 
und somit in die Herzen des Publikums. Trainiert 
werden die Beiden von Corinna Hamburger. 
Anna Hartmann und Tim Neubert, die diesen 
bunten Nachmittag souverän und mit viel Witz 
moderiert hatten, bedankten sich abschließend 
bei den zahlreichen Helfern hinter den Kulissen. 
Auch den vielen Gästen sprach das Modera-
torenduo seinen Dank aus. Zum Abschluss baten 
sie alle Akteure des Nachmittages für das große 
Kinderfinale auf die Bühne. Durch den Nach-
wuchs der Mainberger Schlossgeister und die 
Gäste aus den Faschingsvereinen der Umgebung 
konnte das Publikum einen amüsanten und sehr 
kurzweiligen Nachmittag genießen. Auch im 
nächsten Jahr 2025 werden die Schlossgeister 
die jungen Närrinnen und Narren der Region zur 
Kinder- und Jugendsitzung einladen, wenn es 
wieder heißt: „Mainberg Helau!“ Vielen Dank für 
die finanzielle Unterstützung der Kinder- und 
Jugendsitzung geht an folgende Sponsoren: 
Kfz-Meisterbetrieb Nico Fürst (Schonungen), 
Netz Merlin EDV Systemhaus (Volker und Chris Schmitt, Schonungen), 
„Café Forst“ (Familie Back, Forst), „Ralf macht’s“ (Ralf Kühl, Mainberg), 
„Mainberger Reisebüro“ (Kerstin Neugebauer-Kühl, Mainberg), Feri-
enwohnungen Hegmann (Claudia und Michael Hegmann, Mainberg), 
Apotheke Schonungen, Bodenbeläge Johannes Mai (Schonungen). 
Großer Dank gebührt auch den Verantwortlichen für Licht und Musik 
(Boris Eck, Moritz Eck und Malik Schmitt), den Kuchenspendern sowie 
Helfern und Aktiven der Mainberger Schlossgeister.

Aktuelle Infos und Bilder: http://www.mainberger-schlossgeister.de/
Facebook:  Mainberger-Schlossgeister
Instagram:  mainberger_schlossgeister

SPD-Fraktionsgemeinschaft

Klausurtagung 2024
Wir werden nicht 
müde unsere 
Großgemeinde 
weiterzuentwickeln 
und arbeiten aktiv 
an einer stabilen 
und lebenswerten 
Zukunft für uns 
alle! Unter diesem 
Motto stand unsere 
diesjährige Klau-
surtagung. Eine 
Vielzahl von aktuellen, sowie zukunftsorientierten Themen und Ideen 
wurden besprochen und diskutiert. In Zeiten in denen manche Frakti-
onen im Gemeinderat zu zerbröckeln scheinen und nur noch reagie-
ren statt zu agieren, hat unsere vergangene Klausur wieder gezeigt, 
welch einen tollen Zusammenhalt unsere SPD-Fraktionsgemeinschaft 
hat. Wir arbeiten aktiv am Fortentwickeln all unserer Gemeindeteile 
und haben dabei schon jetzt die Zeit „nach der Stabilisierungshilfe“ im 
Auge. Großprojekten wie die Fertigstellung unserer Grundschule oder 
die Planung eines neuen Bauhofs treiben wir ebenso voran, wie auch 
kleinere Ideen wie z.B. die Gestaltung von Wohnmobilstellplätzen 
welche die Bekanntheit unserer Gemeinde, sowie Handel & Gastrono-
mie stärken sollen. Eine der wichtigsten Aufgaben in naher Zukunft 
wird aber der Erhalt aller unserer Kindergärten in den Ortsteilen sein! 
Nach dem Bekanntwerden, dass die Kirche die Kindergartengebäude 
abstoßen möchte, waren wir die erste Fraktion im Gemeinderat, die 
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sich sofort für das Fortbestehen aller Kindergärten ausgesprochen hat. 
Ebenso, haben wir im letzten Jahr alle Einrichtungen besucht um uns 
zusammen mit den Kita-Leitungen, Elternbeiräten und dem Personal 
ein Bild Vorort zu machen und Sorgen und Probleme zu besprechen. 
Auch in dieser Klausurtagung stand für uns fest - Wir werden für unse-
re Kinder weiter kämpfen! Die Unterstützung von Vereinen, Friedhöfe, 
Liegenschaften, Neubaugebiete, Innerortentwicklung und viele wei-
tere Themen brachten uns einen langen und arbeitsreichen Tag. 
Gerne lassen wir für Schonungen und alle Bürgerinnen und Bürgern 
unsere Köpfe rauchen! 
Hast auch Du Ideen und Wünsche für unsere Gemeinde!? 
Melde Dich bei uns!! Email: loesch.sebastian@gmx.de

Informationsveranstaltung 
der Telekom zum Breitbandausbau 
in Schonungen, Thundorf und 
Üchtelhausen 
am 06. und 07.Februar 2024

Die Gemeinden Schonungen, Thundorf 
und Üchtelhausen sind im vergangenen 
Jahr im Rahmen des Förderprogramms 
Bayerische Gigabitrichtlinie eine Koopera-
tion mit der Telekom eingegangen. Durch 
die Kooperation können ab Mitte 2025 
etwa 620 Haushalte in Schonungen, 240 
Haushalte in Thundorf und 160 Haushalte 
in Üchtelhausen an das Netz mit einem 
Tempo von bis zu 1 Gbit/s (Gigabit pro 
Sekunde) angeschlossen werden. Das neue 
Netz ist so leistungsstark, dass Arbeiten 
und Lernen zuhause, Video-Konferenzen, 
Surfen und Streamen gleichzeitig möglich 
sind. Im Februar werden zu diesem Thema 
zwei Infoveranstaltungen durchgeführt 
mit folgenden Inhalten: 
• Allgemeine Informationen rund um 

Glasfaser
• Was muss man als Bürger / Eigentümer 

tun, um einen Glasfaseranschluss (mit 
oder ohne Tarif ) zu erhalten 

• Technische Realisierung (Tiefbau), was 
passiert vor meinem Grundstück sowie 
auf Privatgrund, was wird im Haus instal-
liert

• Produkte und Preise
Am Dienstag, den 06. Februar findet um 19 Uhr im Sportheim 
Abersfeld die Informationsveranstaltung für die Bürger der Gemeinde 
Schonungen statt.
In der Gemeinde Üchtelhausen betrifft die Veranstaltung die Ortsteile 
Ebertshausen und Ottenhausen. Ob sich ihre Adresse im Ausbauge-
biet befindet können Sie über die Website der Telekom unter https://
www.telekom.de/netz/breitbandausbau-deutschland prüfen.
Falls Sie an dem Tag verhindert sind, können Sie alternativ auch an der 
Informationsveranstaltung für die Bürger der Gemeinden Üchtelhau-
sen und Thundorf teilnehmen. Diese findet am 07. Februar um 19 
Uhr im Sportheim Rothausen statt. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf der Homepage www.
schweinfurter-oberland.de 

Terminvorschau                                 

Verein für Gartenbau und Landespflege Abersfeld

Jahreshauptversammlung 2024
Der Verein für Gartenbau und Landespflege Abersfeld lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 25. Februar 2024 um 
19.00 Uhr ins Gasthaus Hofmann ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Revisoren und Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
5. Neuwahlen
6. Erweiterung des „Wiegehäusle“
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
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Alle Mitglieder und Gartenfreunde sind hierzu herzlich eingeladen.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Die Vorstandschaft

SG 1949 Hausen

Kinderfasching
Am Rosenmontag findet wie gewohnt der alljährliche Kinderfasching 
im Sportheim der SG Hausen statt. Los geht’s um 14.00 Uhr mit einem 
bunten Programm voller Überraschungen und verschiedenen Spielen. 
Der „D. J.“ sorgt für die nötige Faschingsstimmung. 
Für Speisen und Getränke ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Die SG Hausen freut sich auf einen zahlreichen Besuch.

KINDE SRFA
BEIM FC BAVARIA MARKTSTEINACH

FASCHINGSSONNTAG, 11.2.24, AB 15.00 UHR
IN DER VEREINSHÜTTE

MIT SPIEL UND SPASS!
FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST BESTENS GESORGT.

CHING

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Marktsteinach

Terminänderung!
Die Kräuterführung findet am 17.05.24 statt, nicht am 27.04.24.

Volkshochschule                                   

Volkshochschule Schweinfurt 

Außenstelle Schonungen – Frühjahrssemester 2024
Mit neuem Schwung starten wir am 04. März 2024 das neue Frühjahrs-
semester!
Die Programmhefte liegen ab 09. Februar 2024 in den Einzelhandels-
geschäften, Banken, der Bibliothek und im Rathaus in Schonungen 
aus. Den Stammhörern des letzten Semesters wird das Programmheft 
direkt zugeschickt.

Anmeldungen sind ab Mittwoch, 14. Februar 2024 möglich. Ansprech-
partner in der Gemeindeverwaltung Frau Wetz, Frau Neumeier.
Bitte nutzen Sie vorrangig die Möglichkeit sich online (www.
vhs-schweinfurt.de), per E-Mail (gemeinde@schonungen.de), telefo-
nisch (09721 75 70 127) oder per Fax (09721 75 70 130) anzumelden. 

Im Angebot für dieses Frühjahr finden sich rund 20 Kurse und Veran-
staltungen aus verschiedenen Bereichen. Zielgruppenangebote wie 
„Seniorennachmittag“ oder „Kinderprogramm“ ergänzen das Angebot.

• Vortrag: Darm gut -  alles gut 
• Wassergymnastik
• Aqua-Fitness
• Fitnessgymnastik / Bodyworkout
• Sanftes Fitnesstraining
• Sprachkurs: Conversation francaise
• Qigong

• Meditative Wanderung mit Klangschalen
• Pilze im Sommer 
• Japanische Tuschemalerei
• Kochkurs: Die Kunst der (kulinarischen) Verführung
• Kochkurs: Vegetarische Rezepte für Herd oder Grill 
• Kinderprogramm: Lustige Experimente für Kinder von 6-10 Jahren 
• Seniorenprogramm: Seniorennachmittag – „Gemeinsames Singen“

Das "Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Schonungen" erscheint 
wöchentlich, jeweils freitags.
Herausgeber, Verlag und Druck: REVISTA e.K., 
97424 Schweinfurt, Londonstr. 14b,
Tel. (0 97 21) 38 71 90, Fax 38 719 38, E-mail: post@revista.de 
Verantwortlich für den amtl. Teil: Gemeindeverwaltung Schonungen 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
Florian Kohl (REVISTA e.K.)
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos 
übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch 
eine Veröffentlichung keine Urheberrechte verletzt werden und 
überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die 
Gemeinde und an den Verlag.
ISSN: 1865-8016 / Umsatzsteueridentifikationsnummer: DE307415338 / 
Handelsregister: HRA 9740
Bezugspreis: Jährlich einschließlich Trägerlohn 59,99 Euro inkl. Mwst. 
Informationen zur Abobestellung und zum Email-Abo finden Sie unter 
http://gemeindeblatt-schonungen.de

Die nachfolgenden Beiträge und Anzeigen liegen außerhalb
des Verantwortungsbereichs der Gemeinde und sind

vertraglich Angelegenheit des Revista-Verlages

Holzfeuerungen weiterhin erlaubt
Beim Ofenbauer kann man sich über das reformierte Gebäu-
deenergiegesetz informieren

Mit dem regenerativen Energieträger Holz lässt sich das 65-Pro-
zent-Erneuerbare-Energien-Ziel des reformierten Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) erreichen.
Foto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Spartherm

(DJD). Das reformierte Gebäudeenergiegesetz (GEG) soll zum 1. Januar 
2024 in Kraft treten. Auch ab dann werden Einzelraumfeuerstätten wie 
Kachelöfen, Heizkamine oder Kaminöfen erlaubt sein. Denn das GEG 
bezieht sich nur auf Heizungsanlagen, nicht auf klassische Einzel-
raumfeuerstätten. Über Kachelöfen, Heizkamine, Kaminöfen und das 
Heizen mit der Zukunftsenergie Holz kann man sich beim Ofenbauer 
informieren. Adressen in der Nähe gibt es auf www.kachelofenwelt.de.

Kein Verbot: Nur veraltete Geräte müssen nachgerüstet oder 
ausgetauscht werden
Für den Einbau oder den Betrieb einer Einzelraumfeuerstätte gibt es 
im GEG kein Verbot. Diese Geräte dürfen auch nach 2024 betrieben 
werden, sofern sie den Anforderungen der aktuellen Immissions-
schutzverordnung entsprechen. Lediglich veraltete Feuerstätten, 
die zwischen 1995 und Ende März 2010 zugelassen wurden, müssen 
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So erreichen Sie uns 
Telefon:
Gemeindeverw. (09721) 75 70-0
Fax:
Gemeindeverw. (09721) 75 70 130
e-mail Adresse Gemeinde:
gemeinde@schonungen.de
DE-Mail:
gemeinde@schonungen.de-mail.de
e-mail Adresse Gemeindeblatt:
gemeindeblatt@schonungen.de

ANSCHRIFT
GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus, Marktplatz 1, 
97453 Schonungen

Öffnungszeiten
GEMEINDEVERWALTUNG:
Mo: 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mi: 7 - 12 Uhr
Do: 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr
Fr: 8 - 12 Uhr

Bauhof für Notfälle:
Handy 01 75 - 5 72 82 28
Grundschule  (09721) 7 51 72 
Realschule (09721) 54 16 10
Hallenbad  (0 97 21) 5 09 97 62
Archiv (09727) 90 81 08
Gemeindebibl. (09721) 50 91 53

BAUHOF
Hofheimer Straße 28 B, 
97453 Schonungen (Postanschrift = 
Gemeindeverwaltung)
Bauhof  (09721) 5 83 83
Öffnungszeiten:   
Montag - Freitag    14.00 - 15.00 Uhr
od. nach vorheriger telef Absprache

Gemeindebibliothek 
im Alten Rathaus Schonungen, 
Wenkheimgasse 4
Öffnungszeiten: 
Di.: 15 - 18 Uhr, Mi.: 10 - 13 Uhr,
Do.: 10 - 19 Uhr, Fr.: 15 - 18 Uhr
Telefon: 09721/50 91 53 
opac.winbiap.net/schonungen 

Gemeindearchiv
Marktsteinach, Lindenstr. 8
(Info: Gemeindeverwaltung)

Touristische Angebote:
Kleines Apothekenmuseum, 
Mainleite 4, Mainberg 
Besichtigung nach Vereinbarung 
(auch zusammen mit dem 
Apothekergarten):
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und 
E-Mail: apothekenmuseum
@schonungen.org 
 
Apothekergarten Schonungen, 
In den Bachgärten, Schonungen
Der Garten ist tagsüber geöffnet.
Führungen (auch zusammen mit 
dem Apothekenmuseum)
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und E-Mail: 
apothekergarten@schonungen.org 

Bei Störungen der 
Wasserversorgung: 
OT Forst, Hausen, Löffelsterz, 
Mainberg, Marktsteinach, 

Schonungen
Not- und Bereitschaftsnummer
 (0 97 25) 700-0
OT Abersfeld und Waldsachsen 
(Zweckverband Theres-Gruppe)
 (09521) 38 79 o. 9 23 40
Handy-Nr. Wasserwart
 01 79 / 53 34 999
bei Störungen: Stadtwerke
Haßfurt (0 95 21) 94 94 20
OT Reichmannshausen 
(Zweckverband Stadtlauringer-
Gruppe)  (0 97 24) 17 07

Bei Störung der Strom- u. Gasver-
sorgung Schonungen/Mainberg
Stadtwerke Schweinfurt GmbH: 
 (0 97 21) 931-0

Bei Störung der Stromversor-
gung im Gemeindeteil Forst:
ÜZ Lülsfeld (0 93 82) 604-0

Bei Störung der Stromversor-
gung in den Gemeindeteilen:
Abersfeld, Hausen, Löffelsterz,
Marktsteinach, Reichmanns-
hausen und Waldsachsen
Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice:
0941-28003311
Störungsnummer Strom:
0941-28003366
Störungsnummer Gas:
0941-28003355
Zählerstand: 0871-96560160
www.bayernwerk.de

Bezirkskaminkehrermeister:
OT Forst
Matthias Heilmann, Brunnengasse 
12, 97723 Oberthulba-Wittershau-
sen, Tel. (09704) 603690,  
0170 5807323
OT Waldsachsen u. Bayerhof
Gerald Hülbig, Kirschental 7, 97500 
Ebelsbach, (09522) 707593
OT Marktsteinach
Fabian Pfaff, Kirchbergstr. 9,97657 
Schmalwasser, Tel. (09701) 1380
OT Abersfeld, Hausen, Löffelsterz, 
Reichmannshausen, Schonungen
Gerd Werner, Am Weinberg 16, 
Rottershausen, Tel. (09738) 92 04
OT Mainberg
Peter Döpfner, Am Anger 4, 
Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 6 02 38

Fragen zur Abfallbeseitigung 
und den Müllgebühren
Landratsamt Schweinfurt -
Abfallberatung, 
Frau Böhm-Weniger, 09721 / 55-546
Bei Tonnenleerungsproblemen:
Restmüll-, Bio- u. Papiertonnen: 
Fa. SUEZ, 09721 / 4732151  
Gelbe Tonne/Gelber Sack, 
Metallcontainer: 
Fa. Veolia, 0800 / 1836542 (kosten-
lose Hotline) Tel. 09721 / 7917-13
Glas- und Papiercontainer 
(Containerstandorte): 
Fa. Knettenbruch + Gurdulic, 
Tel. 09323 / 93870-0
Fragen zur Kommunalen 
Verkehrsüberwachung
Zweckverband Kommunale Ver-
kehrsüberwachung Töging/Inn
08631 / 18470-298 u. -299

Tel. 09721 / 946 37 47
www.tagespflege-schonungen.de

AWO Seniorenzentrum 
Schonungen
Ansprechp.: Sybille Schmitz-Rüga-
mer
Werlingstr. 17, Schonungen
Tel. 09721 / 9457-700
www.seniorenzentrum-scho-
nungen.de

AFZ-Sozialstation
Söldnerstr. 6, 97422 Schweinfurt, 
Tel. (0 97 21) 18 98 26

Evang. Sozialstation 
- Schweinfurt Land  -  
Telefon (0 97 21) 6 31 58, 
Raiffeisenstr. 6, 97469 Gochsheim
Häusliche Kranken- und Altenpfle-
ge, Behandlungspflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Mobiler 
sozialer Hilfsdienst, Beratung und 
hilfreiche Begleitung. 
In dringenden Fällen zentrale 
Vermittlung: (0 97 21) 77 28-55. 
Tag und Nacht erreichbar.

Mobile Alten- und Kranken-
pflege Ernst
Wir pflegen liebevoll in Ihrer häus-
lichen Umgebung. Alle Kassen! 
Tel. (24 Stunden): (09721) 5 87 79
Krumme Gasse 1, Schonungen

Dienste mit Herz - Unterstüt-
zung im haushaltsnahen Bereich
Ulrike Stahl (0 97 21) 942 42 11

Diakonisches Werk SW e.V.
Flüchtlings- und Integrationsbera-
tung in Schonungen
Martin Wolf
0151 555 30 720
https://www.soziale-dienste- 
schweinfurt.de/

Tagespflege Schonungen
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechp.: Sabine Mischstenko
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-10
Fax 09721/473964-88

Ambulanter Pflegedienst 
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechpartnerin: 
Saskia Schantura-Hub
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-20
Fax 09721/473964-99

Ganzheitliche Tagespflege
Riedbach
Roswitha Gray (0 95 26) 98 14 87
www.ganzheitliche-tagespfle-
ge-riedbach.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst
Apothekennotdienst-Hotline 
der deutschen Apotheker
kostenlos aus dem deutschen 
Festnetz:                 0800 00 22833
oder unter www.apotheken.de 
oder www.aponet.de

HALLENBAD SCHONUNGEN
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 21.00 Uhr
 14.00 - 15.00 Uhr:
 Frauenschwimmen
 15.00 - 16.00 Uhr:
 Ruhiges Schwimmen
Donnerst. 06.30 - 09.30 Uhr
 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 12.00 - 15.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 13.00 Uhr

Besondere Angebote:
Mittwoch: 
Schwimmkurse, Aqua-Fitness, 
Baby-Schwimmen
Gruppenpreise ab 5 Kinder
Weitere Infos: Badedauer ist 
unbegrenzt, Einlassschluss 
1 Stunde vor Ende

Falls Sie noch Fragen haben:
Telefon (0 97 21) 5 09 97 62

Staatl. anerkannte 
Umweltstationen:
Natur- und Umweltgarten 
Reichelshof, Reichelshof 3,
Tel. (0 97 21) 60 94 96,
www.umweltstation-reichelshof.de

Jugend-Umweltstation 
KjG-Haus, Schrotberg 3, Tel. 0931/
3 86 63-162, www.kjg-haus.de

Interkommunale Allianz
Schweinfurter OberLand
Allianzmanagement 
Marktplatz 1, Schonungen
Tel. 09721/7570-111
info@schweinfurter-oberland.de

Notfalldienste                
Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Freitag 16.00 Uhr bis Montag 
08.00 Uhr; Mittwoch 13.00 Uhr bis 
Donnerstag 08.00; an Feiertagen 
vom Vortag 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr 
des darauffolgenden Werktages.) 
Sofern Ihr behandelnder Arzt bzw. 
Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Er-
krankungsfällen die Vermittlungs- 
und Beratungs-zentrale der KBV, 
Tel. 116 117 einen diensthabenden 
Arzt des hausärztlichen Bereit-
schafts-dienstes sowie ggf. einen 
diensthabenden Facharzt.
Caritas-Sozialstation Liborius 
Wagner e. V. Schonungen, 
Sattlerstr. 3a
Tel.: 09721 / 50 93 92 0 
info@sst-liborius-wagner.de

AWO Tagespflege an der Steinach
Ansprechp.: Petra Adrian
Sattlerstr. 3b, Schonungen
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REVISTA
Schweinfurt

anzeigen@revista.de
Tel. 09721-387190

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
 03944 - 36160

nachgerüstet oder ausgetauscht werden, wenn sie die Anforderungen 
dieser Verordnung nicht erfüllen. Dies ist unabhängig vom GEG.

Was schreibt das GEG vor?
Laut GEG sollen ab dem 1. Januar 2024 neu eingebaute Heizungen 
in Neubauten mit mindestens 65 Prozent erneuerbaren Energien 
betrieben werden. Für Bestandsgebäude gilt eine Übergangsfrist, 
bis die Kommunen bis 2026 beziehungsweise 2028 eine konkrete 
Wärmeplanung zur umweltfreundlichen Umgestaltung ihrer Hei-
zinfrastruktur, etwa mit Nah- oder Fernwärme, erarbeitet haben. Für 
Bestandsgebäude gilt: Funktionierende Öl- oder Gasthermen müssen 
nicht ausgetauscht werden und auch defekte Heizungen dürfen repa-
riert werden. Erst wenn die Wärmepläne der Städte und Gemeinden 
vorliegen, tritt das GEG für bestehende Gebäude in Kraft. Zum Heizen 
in Neubauten mit mindestens 65 Prozent erneuerbarer Energien und 
später im Bestandsbau können auch Scheitholzkessel sowie Pellethei-
zungen beitragen, die weiterhin genutzt beziehungsweise eingebaut 
werden dürfen.

Regeneratives Duo: Holzfeuerstätte entlastet Wärmepumpe
Wer mit moderner Heiztechnik und regenerativem Brennstoff nachhal-
tig unabhängig sein möchte, ist mit einer wasserführenden Holzfeuer-
stätte zukunftssicher aufgestellt. Denn ein Kachelofen oder Heizkamin 
mit Wassertechnik lässt sich auch mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe 
kombinieren. Er speist seine Wärme in den zentralen Pufferspeicher 
– für Heizung und Warmwasser und entlastet die Hauptheizung. 
Besonders in der kalten Jahreszeit senkt diese Hybridheizung den 
Stromverbrauch der Wärmepumpe und erhöht deren Wirkungsgrad. 
Das Zusammenspiel wird elektronisch gesteuert. Für die optimale 
Auslegung und Abstimmung des Systems ist der Ofen- und Lufthei-
zungsbauer der richtige Partner.

Glück lässt sich adoptieren
Der Einzug eines Haustieres muss jedoch gut überlegt und vorbe-
reitet sein

Ein Haustier bedeutet für viele das pure Glück. In den Tierheimen 
warten bundesweit Tausende Vierbeiner auf ein neues Zuhause.
Foto: DJD/www.futterhaus.de

(DJD). Für viele Menschen sind sie echte Familienmitglieder, zu denen 
eine enge emotionale Bindung besteht: Rund 34,4 Millionen Haustiere 
lebten laut Statista im Jahr 2022 in deutschen Haushalten. Katzen 
bilden dabei mit 15,2 Millionen vor Hunden die unangefochtenen 
Favoriten. Doch nicht jedem Tier geht es so gut. Tausende Hunde, 
Katzen, Kleintiere und Vögel warten bundesweit in Tierheimen auf ein 
schönes Zuhause. Wer über den Einzug eines tierischen Familienmit-
glieds nachdenkt, sollte daher auch die Adoption eines Tieres aus dem 
Tierschutz in Erwägung ziehen.

Eine Tier-Adoption kann glücklich machen
Erfahrene Tierfreunde wissen: Mit der Entscheidung für einen felligen 
oder gefiederten Begleiter übernimmt man ein großes Stück Verant-
wortung für viele Jahre. „Bei aller Begeisterung darf die Adoption eines 
Haustieres nie aus einer Laune heraus geschehen, sondern muss gut 
überlegt sein. Die Ansprechpartner in den Tierheimen kennen ihre 
Tiere gut und beraten dazu individuell“, schildert Nadine Giese-Schulz 

von Das Futterhaus. Viele Fragen sind im Vorfeld zu klären: Lässt die 
eigene Wohnsituation überhaupt ein Haustier zu, muss unter Umstän-
den vorher der Vermieter seine Zustimmung geben? Sind die Kosten 
für Futter, Impfungen und Tierarzt gut zu bewältigen? Wer kümmert 
sich um die tägliche Pflege und beispielsweise ums Gassigehen? Wo 
bleibt der neue Liebling der Familie, wenn man selbst einmal verreisen 
möchte? „Es kann durchaus Vorteile haben, sich einen erwachsenen 
oder sogar schon älteren Hund anzuschaffen“, erklärt die Expertin 
weiter. „Wichtig ist es, sich genau mit der Vorgeschichte und dem Grad 
seiner Erziehung und Sozialisierung auseinanderzusetzen.“

Wichtige Arbeit der Tierheime unterstützen
Für die Basisausstattung von der Leine bis zum Zeckenschutz, für 
sinnvolles Tierspielzeug und Futterempfehlungen bietet sich beispiels-
weise eine persönliche Beratung in einem der mehr als 400 bundes-
weiten Fachmärkte von Das Futterhaus an. „Wir freuen uns über jedes 
Tier, das ein gutes neues Zuhause gefunden hat. Tierhalter, die ein 
Tier neu adoptiert haben, unterstützen wir mit einem Rabatt auf den 
ersten Einkauf.“ Um die wichtige und zumeist ehrenamtliche Arbeit 
der Tierheime zu unterstützen, gibt es in den Fachmärkten zudem 
Spendenboxen und viele weitere Aktionen zugunsten der Einrich-
tungen. Die Arbeit, die in den Tierheimen geleistet wird, ist der Grund 
dafür, dass hierzulande nur wenige herrenlose Tiere auf den Straßen 
leben müssen. Unter dem Motto „Glück adoptieren“ soll dies stärker 
ins Bewusstsein gerückt und honoriert werden. Unter www.futterhaus.
de finden Tierhalter Adressen aus der Nähe und viele nützliche Tipps 
rund um die Haltung von Tieren.

Sushi-Bowl mit Thunfisch

Zutaten für 2 Portionen: 
1 Dose Thunfisch von Deutsche 
See je 185 g, 1 EL Sojasauce, 80 g 
Edamame, 120 g Basmatireis, 1 Ei, 
1 Mango, 1 Avocado, ½ Granatap-
fel, Salz, 30 g Salicornes (Queller 
oder Meeresspargel), 40 g Erb-
sensprossen, ½ rote Chilischote, 
20 g Ingwer, 2 EL Sesamöl, Saft 
einer Limette, 1 EL Honig (flüssig), 
2 Spritzer Worcestersauce

Zubereitung: 
Reis nach Packungsanweisung kochen und warm stellen. Das Ei ca. 
6 Minuten im kochenden Wasser wachsweich kochen. Danach kalt 
abschrecken und pellen. Mango schälen, das Fruchtfleisch um den 
Kern abschneiden und in grobe Würfel schneiden. Avocado halbieren 
und vom Kern befreien. Danach die Hälften noch einmal halbieren, 
die Schale davon entfernen und die Avocado in Scheiben schneiden. 
Die Kerne aus dem Granatapfel herauslösen. Dafür die Hälfte mit der 
Schnittseite nach unten in die Hand nehmen und mit einer Kelle auf 
die Außenseite des Granatapfels klopfen und somit die Kerne heraus-
lösen. Die Kerne am besten in der Spüle herausklopfen. Edamame ca. 
2-3 Minuten im Salzwasser kochen und danach abgießen. Salicornes 
und Erbsensprossen waschen. Chili in feine Ringe schneiden. Für das 
Dressing zunächst Ingwer schälen und fein reiben. Ingwer nun zusam-
men mit Sesamöl, Sojasauce, Limettensaft, Honig, Worcester und Chili 
verrühren. Gekochten Reis auf zwei Schüsseln verteilen und darauf 
Erbsensprossen, Salicornes, Mango, Avocado, Edamame, Granatap-
felkernen und jeweils ein halbes Ei anrichten. Thunfisch aus der Dose 
nehmen, Flüssigkeit abgießen und in groben Stücken auf der Bowl 
verteilen. Bowl mit dem Dressing übergießen und servieren. 
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